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Die Revision der Bundesverfassung ist spätestens seit dem Jahr 
2002 Thema der österreichischen Innenpolitik und bestimmt in 
Hinblick auf den EU-Verfassungsvertrag auch die europäische 
Diskussion. Und obwohl die mediale Berichterstattung mit der 
Beendigung des »Österreich-Konvents« stark zurück gegangen 
ist, werden die damit verbundenen Fragestellungen in der Fach
öffentlichkeit wie auch im Rahmen von Expertengruppen weiter-
hin diskutiert.
▸  �Welche Zukunftsperspektiven hat die Verwaltungsgerichts

barkeit? Kann die Rechtsvergleichung hier Impulse geben?
▸  �Welche weiteren Schritte sind nach der Neuregelung der 

weisungsfreien Behörden und der Schaffung des Asylgerichts-
hofs in Hinblick auf die Reform der österreichischen Bundes
verfassung zu erwarten?

▸  �Was sind die Perspektiven aus dem Vergleich mit der aktuellen 
französischen Diskussion?

▸  �Welche Bedeutung hat das »Volk« als Träger des pouvoir 
constituant?

Mit Beiträgen und Diskussionsbeiträgen von
Gérard Marcou · Otto Pfersmann · Heinz Schäffer · Ewald Wiederin 
Gerhard Baumgartner · Clemens Jabloner · Georg Lienbacher · 
Michael Thaler

Jan Sramek Verlag¶¶

Michael Thaler und  
Harald Stolzlechner (Hrsg.)

Verfassungsrevision
Überlegungen zu 
aktuellen Reformbemühungen

Öffentliches Recht

Öffentliches Recht

isbn 978-3-902638-08-3


